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Anlässlich des 240. Geburtstages von Alexander von 
Humboldt im Jahre 2009 wurde eine durch den Forchhei-
mer Künstler Hans Dreßel geschaffene Bronzebüste des 
Universalgelehrten feierlich enthüllt. Die Festrede hielt 
der heutige Bundesminister der Verteidigung, Dr. Karl-
Theodor von und zu Guttenberg. Das vom  Alexander von 
Humboldt Kulturforum Schloss Goldkronach und Spon-
soren wie der Sparkasse Bayreuth unterstützte  Kunst-
werk hat seither seinen festen Platz vor dem Schloss 
Goldkronach.

Die Alexander-von-Humboldt-Büste 
vor Schloss Goldkronach

In diesem Haus in Goldmühl lebte 
Alexander von Humboldt während 
seiner Zeit in Goldkronach.

Alexander von Humboldt in Goldkronach:
 Mit dem Goldbergbau in Goldkronach ist eine der bedeutendsten Persönlichkeiten Deutsch-
lands eng verbunden. Einer der letzten europäischen Universalgelehrten, Alexander von 
Humboldt, 1769 in Berlin geboren und 1859 in Berlin gestorben, war hier von 1792 bis 
1795 zunächst als preußischer Bergassessor, dann als preußischer Oberbergmeister und 
zuletzt als Oberbergrat tätig. Im Alter von nur 22 Jahren wurde Alexander von Humboldt, 
nach neunmonatiger bergmännischer Ausbildung in Freiberg/Sachsen, mit Ministerialde-
kret beauftragt, das Berg- und Hüttenwesen in 
der damals neuen preußischen Provinz Ans-
bach-Bayreuth zu inspizieren. Humboldts Be-
richt dieser Inspektionsreise, aber auch seine 
konzeptionellen Vorschläge zur Intensivierung 
des Bergbaus im Goldkronacher Revier, führten 
zu seiner Beförderung zum „Königlichen Ober-
bergmeister und alleinigen Direktor des prak-
tischen Bergbaus“ in den drei bayreuthischen 
Bergämtern. Aufgrund intensiven Aktenstudiums 
der bergbaulichen Besonderheiten im bayreuthi-
schen Revier sowie eines Erfahrungsaustausches 
mit den Tauernbergwerken im Salzburgischen ent-
wickelte von Humboldt ein effektives Konzept für 

die Fortentwicklung des Goldabbaus in der Region. 
Als Humboldt 1795 den preußischen König um die 

Entlassung aus dem Dienst als Oberbergmeister 
bat, um seinen Jugendtraum von Forschungsreisen in die Welt zu verwirklichen, hatte er den 
Bergbau in der Region entscheidend umstrukturiert und wieder in die Gewinnzone gebracht. 
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Zum Verein:
 

Der Verein  „Alexander von Humboldt-Kulturforum 
Schloss Goldkronach e. V.“ wurde im März 2008 
gegründet. Die Gemeinnützigkeit wurde anerkannt. 
Der Verein hat es sich insbesondere zur Aufgabe 
gemacht, an Leben und Werk von Alexander von 
Humboldt zu erinnern, der von 1792 bis 1795 in 
Goldkronach gelebt hat.  
Weiterer Vereinszweck des „Alexander von Hum-
boldt Kulturforums - Schloss Goldkronach e. V.“ ist 
es, die Geschichte von Schloss Goldkronach als 
ehemaligen Amtssitz der Markgräfl ichen Verwal-
tung und seine wechselhafte Besitz- und Bewoh-
nungshistorie zu erforschen und zu dokumentieren. 
Dabei soll auch der Bezug des Fichtelgebirges als 
Markgräfl iches Besitztum und Wirtschaftsressour-
ce wie auch als Inspiration des kulturellen Schaf-
fens um Bayreuth verdeutlicht werden. 
Hierzu führt der Verein Veranstaltungen und Pro-
jekte verschiedener Art durch, die der Pfl ege von 
Kunst und Kultur, der Völkerverständigung sowie 
der kulturellen Zusammenarbeit mit dem Ausland 
dienen.
Der Verein kann bereits auf eine rege Vereinstä-
tigkeit zurückblicken.  Im Jahr 2009 wurden in 
Goldkronach Veranstaltungen zum 150. Todestag 
und 240. Geburtstag von Alexander von Humboldt 
durchgeführt. Hierzu konnten Persönlichkeiten wie 
die damalige Präsidentin des Thüringer Landtages 
und langjährige Präsidentin des Wissenschaftsra-
tes der Bundesrepublik Deutschland, Professor Dr. 
Dagmar Schipanski MdL, und der damalige Bun-
deswirtschaftsminister Dr. Karl-Theodor von und 
zu Guttenberg MdB gewonnen werden.

Programm
Sonntag, 13. Juni 2010, 17.00 Uhr *

Schloss Goldkronach

Konzert mit dem KSB-Werksorchester 
(Leitung: Klaus Hammer)

Sonntag, 18. Juli 2010, 16.00 Uhr *
Schloss Goldkronach

Chorkonzert mit 
dem Gesangverein Goldkronach (Leitung: Paul Hofmann), 
dem Kirchenchor Goldkronach (Leitung: Paul Hofmann),

dem Posaunenchor Goldkronach 
(Leitung: Christina Lauterbach-Georgian),
dem Männergesangverein Nemmersdorf 

(Leitung: Konrad Glas jun.), 
der Konzertinagruppe Pastryk sowie 

dem Singkreis Gerhart-Hauptmann-Haus, Düsseldorf 
(Leitung: Barbara Schoch)

Freitag, 06. August 2010, 18.00 Uhr *
Schloss Goldkronach

„Cola & Classic. Kleiner Kunstworkshop für Kinder!“ 

Freitag, 06. August 2010, 19.00 Uhr *
Schloss Goldkronach

Festliches Sommerkonzert
Werke von J. Haydn bis S. Prokofi eff und A. Piazzolla

Dirigent: Arsen Enikeev, St. Petersburg
Ensemble und Solisten des 60. Festival Junger Künstler 

Bayreuth

Samstag, 14. August 2010, 19.00 Uhr *
Schloss Goldkronach

Open Air unter dem Birnbaum, Saxos in Concert
Werke u. a. von E. Grieg bis D. Schostakowitsch

und E.-S. Tüür
Das Saxophonquartett „Signum“ des 60. Festival Junger 

Künstler Bayreuth (Leitung: Daniel Brand)

Sonntag, 22. August 2010, 11.00 Uhr *
Schloss Goldkronach

Matinee Air Drawings - heiteres Konzert für Flöten, Bandura 
und Sologesang

Werke von Barock bis Klassik und ukrainische Ethno-Musik
Solistinnen und Ensemble des 60. Festival Junger Künstler 

Bayreuth (Leitung: Bozhena Korchynska)

Die Konzerte mit Teilnehmern des 60. Festivals Junger 
Künstler Bayreuth erfolgen in Zusammenarbeit mit der 

Stadt Goldkronach.

Freitag, 27. August 2010, 19.30 Uhr
Schloss Goldkronach

„Lieder an einem Sommerabend“ mit dem Frankenquartett
Mitwirkende: Siggi Stadter, Monika Lehneis, Conny Stern, 

Hansi Reithmeier
Das Getränkehaus Heußinger bietet an diesem Abend 

Spezialitäten aus Südtirol. Eintritt: 8 €

Das Konzert fi ndet nur bei schönem Wetter statt !

Samstag, 18. September 2010, 16.00 Uhr *
Schloss Goldkronach

„Humboldt-Tag“ aus Anlass des 241. Geburtstages von 
Alexander von Humboldt

Festvortrag von Professor Dr. Ottmar Ette, 
Universität Potsdam

Musikalische Umrahmung durch das „Trio Neuklang“, Berlin

* Alle oben genannten Konzerte fi nden bei jedem Wetter statt.
Ausweichort bei schlechter Witterung ist die Evangelische Stadtkirche Goldkronach, Kirchplatz 6. 


